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Finale

Das Allerletzte

Historischer Schritt
Durchbruch am G20-Gipfel-
treffen in Toronto: Auf der
Suche nach den Lehren aus der
Finanzkrise einigten sich die
Teilnehmer erfolgreich aufden
nächsten Termin in Seoul und
die Sitzordnung, (mr)

AAIO wird aufgestockt
Ueli Maurer, Geheimagent der
GSoA, arbeitet weiter still und
leise an der Abschaffung der
Armee. In einem nächsten
Schritt will er die Mannstärke
auf unter 100000 reduzieren,
mit dem Fernziel, die Armee
auf ein stehendes Heer von 12

Personen (von denen
allerdings jeder über ein eigenes
Kampfflugzeugverfügt) mit der

BezeichnungAA12 abzubauen.
Dieses «Dreckige Dutzend» soll
die heutige Armee an Effizienz

Infi Herald
TriWie

Epochal: China wertet seine Währung, den Yuan, endlich auf!

um ein Vielfaches übertreffen,
aber viel weniger Zwieback
brauchen. Wir wollten dazu
von Andre Blattmann eine
Stellungnahme einholen, der am
Telefon jedoch die Stimme
verstellte und sagte «Hier gibts kei¬

nen Blattmann», bevor er nervös

auflegte. Generäle, so heisst
es aus gut unterrichteten Quellen

im VBS, geben momentan
Rock-Magazinen wie dem <Ne-

bi> keine Interviews mehr; man
möge sich für Auskünfte an Pe¬

ter Regli wenden. Der ehemalige

Geheimdienst-Chef hat
einen cleveren Code erfunden,
mit dem er heikle Journalisten-
Fragen wie «Unterhält der
Schweizer Nachrichtendienst
Kontakt zum CIA?» nicht
einfach beantwortet mit «Nein»,
sondern mit «Das ist nicht für
die Öffentlichkeit bestimmt» -
gleichbedeutend also mit
einem «Ja». Aus dem Nachrichtendienst

durchgesickert ist,
Regli sei ja überhaupt nicht
pensioniert, sondern funke mit
einem alten CB-Funkgerät in
seinem Keller jede Nacht mit
alten CIA-Kumpeln und Brum-
mi-Fahrern. Dabei benutzt er
den Codenamen «Peter Regli»,
weil jeder vernünftige
Nachrichtendienstler annehmen
müsste, dass es sich dabei um
einen Decknamen handelt, (rs)
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